
DEUTSCHE DINGE. 
20 Jahre deutsche Einheit aus kulturpolitischer Sicht
Festredner: Dr. h.c. Wolfgang Thierse
Freitag, 13. März 2009, 17 Uhr, Museum August Kestner



E
IN

LA
D

U
N

G

Anmeldungen bitte per E-Mail oder Fax an:
Friedrich-Ebert-Stiftung 
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3, 30159 Hannover
Fax: 0511 357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de
www.fes.de/niedersachsen

Verantwortlich: Franziska Schröter

Veranstaltungsort:
Museum August Kestner Hannover
Trammplatz 3
30159 Hannover
www.museum-august-kestner.de

17.00 Uhr Begrüßung
 Stephan Weil, Oberbürgermeister Stadt Hannover
 Franziska Schröter, Friedrich-Ebert-Stiftung

17.15 Uhr  DEUTSCHE DINGE. 20 Jahre deutsche Einheit aus kulturpolitischer Sicht
 Dr. h.c. Wolfgang Thierse, Vizepräsident des Deutschen Bundestages

18.00 Uhr Deutsche Designer – Diskussion mit:
 Dr. h.c. Wolfgang Thierse
 Prof. em. Herbert Lindinger, Hannover
 Prof. em. Karl Clauss Dietel, Chemnitz
 Dr.  Wolfgang Schepers, Direktor Museum August Kestner Hannover

19.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Museum August Kestner Hannover.

Deutsche Dinge.
20 Jahre deutsche Einheit aus kulturpolitischer Sicht Vortrag und Diskussion 

im Rahmen der Jahrestagung der 
Gesellschaft für Designgeschichte e.V. 
am 13./14. März 2009 
in Hannover 
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In diesem Jahr jährt sich der Fall der Mauer in Deutschland zum 20. Mal. Die beiden vormals 
geteilten deutschen Staaten wachsen zusammen – politisch, sozio-strukturell und kulturell. 
Anlässlich des Jubiläums diskutieren wir über 40 Jahre geteilte Design geschichte sowie     
20 gemeinsame Jahre der politischen Kultur und Alltagsästhetik.


